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Bekanntmachungen

Bekanntmachung
über die Bildung der
XIII. Landessynode

der Evangelisch-lutherischen
Landeskirche

in Braunschweig

Gemäß § 10 Absatz 5 des Kirchengesetzes über die
Bildung und die konstituierende Tagung der Landes-
synode in der Neufassung vom 18. Mai 1995
(ABl. 1995 S. 71), zuletzt geändert am 24. Mai 2019
(ABl. 2019 S. 78) wird hiermit das Ergebnis der Wahl
der Mitglieder der XIII. Landessynode für die Amts-
zeit vom 1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2025 be-
kannt gegeben.
Folgende ordinierte und nichtordinierte Mitglieder
sind gewählt worden:
Propstei Bad Harzburg:
Ordiniertes Mitglied:

Höfel, Jens, Propst, Bad Harzburg
Nichtordinierte Mitglieder:

Eggert, Joachim, Dipl.-Ing., Blankenburg
Herweg, Susanne, Regierungsdirektorin i. R.,
Bad Harzburg

Propstei Braunschweig:
Ordinierte Mitglieder:

Böger, Henning, Pfarrer, Braunschweig
Schulze, Maria, Pfarrerin, Braunschweig

Nichtordinierte Mitglieder:
Fay, Florian, Orgelbauer, Braunschweig
Florysiak, Kai, Geschäftsführer, Braunschweig
Mitzlaff, Andrea, Richterin, Braunschweig
Möbius, Thomas, PR-/Unternehmensberater,
Braunschweig
Schlieckmann, Otto, Hauptgeschäftsführer i. R.,
Braunschweig
Schlüter, Nicolas, Doktorand, Braunschweig
Schomäcker, Ann-Sophie, Studentin,
Braunschweig

Propstei Gandersheim-Seesen
Ordiniertes Mitglied:

Ehgart, Thomas, Pfarrer, Bad Gandersheim
Nichtordinierte Mitglieder:

Hirschfeld, Jürgen, Landwirt, Seesen
Schillert, Carsten, Regierungsrat, Delligsen
Schnelle, Katrin, Steuerfachangestellte,
Bad Gandersheim

Propstei Goslar:
Ordiniertes Mitglied:

Gunkel, Thomas, Propst, Goslar
Nichtordinierte Mitglieder:

Bartels, Uta, Bankkauffrau, Elbe-Gustedt
Knobloch, Simone, Finanzbeamtin,
Liebenburg-Othfresen

Propstei Helmstedt:
Ordiniertes Mitglied:

Koch-Barche, Silvia, Pfarrerin, Schöningen
Nichtordiniertes Mitglied:

Werthmann-Waldow, Ute, Dipl. Chemikerin,
Helmstedt

Propstei Königslutter:
Ordiniertes Mitglied:

Helmer-Pham Xuan, Martina, Pröpstin,
Königslutter

Nichtordinierte Mitglieder:
Lee, Anne-Luise, Lehrerin i. R., Königslutter
Quittkat, Ulf, Arzt, Königlutter

Propstei Salzgitter-Bad:
Ordiniertes Mitglied:

Janke, Dagmar, Pfarrerin, Salzgitter
Nichtordiniertes Mitglied:

Klages, Lina, Sozialarbeiterin B.A., Salzgitter
Propstei Salzgitter-Lebenstedt:
Ordiniertes Mitglied:

Teichmann, Uwe, Propst, Salzgitter
Nichtordinierte Mitglieder:

Kempe, Thomas, Dipl.-Ing., Salzgitter
Klotz, Dr. Uwe, Arzt, Salzgitter

Propstei Schöppenstedt:
Ordiniertes Mitglied:

Röber, Stefanie, Pfarrerin, Evessen
Nichtordiniertes Mitglied:

Wolff, Christian, Rechtsanwalt, Börßum
Propstei Vechelde:
Ordiniertes Mitglied:

Dittmann-Saxel, Pia, Pröpstin, Vechelde
Nichtordiniertes Mitglied:

Schmidt, Marco, Versicherungsfachwirt,
Wendeburg
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Propstei Vorsfelde:
Ordiniertes Mitglied:

Schubert, Jörg, Pfarrer, Wolfsburg
Nichtordinierte Mitglieder:

Quatz, Ingrid, Verwaltungsbeamtin, Wolfsburg
Waxenberger, Mira, Kommunalbeamtin,
Wolfsburg

Propstei Wolfenbüttel:
Ordiniertes Mitglied:

Riekeberg, Andreas, Pfarrer, Wolfenbüttel
Nichtordinierte Mitglieder:

Beutin, Gerhard, Pensionär, Wolfenbüttel
Neumann, Gunda, Bilanzbuchhalterin i. R.,
Ohrum

Gegen die Wahl können gemäß § 11 Absatz 1 des
Eingangs genannten Gesetzes mindestens fünf Wahl-
berechtigte gemeinsam und die Wahlleitungen
(Propsteivorstände) binnen eines Monats nach der
Veröffentlichung des Wahlergebnisses im Landes-
kirchlichen Amtsblatt Einspruch beim Landeskirchen-
amt erheben.
Folgende Kirchenmitglieder sind von der Kirchenre-
gierung in die XIII. Landessynode berufen worden:

Abramowski, Dr., Peter, Rechtsanwalt,
Braunschweig
Baumann, Konrad, Dipl.-Ing., Sickte
Ebel, Sebastian, Operating Performance
Director, Braunschweig
Isensee, Lauritz, Steuerinspektor, Wolfenbüttel
Klooth, Kathrin, Juristin, Wolfenbüttel
Köchy, Catarina, Meisterin der landwirtschaftl.
Hauswirtschaft, Jerxheim
Röhmann, Jörg, Pensionär, Kissenbrück.

Wolfenbüttel, den 4. Februar 2020
Landeskirchenamt

Dr. Lemke
Oberlandeskirchenrat

Kirchensiegel

Außergebrauchnahme

Gemäß § 26 der Siegelordnung vom 3. Juli 1984
(ABl. 1984 S. 73 ff.) wird bekannt gemacht:
Nachstehend abgebildete Kirchensiegel sind außer
Gebrauch und außer Geltung gesetzt worden:
1. Ev.-luth. Kirchengemeinde

St. Martini Brunsen in Einbeck
(Propstei Gandersheim-Seesen)
Siegelausführung:
- 1 Normalsiegel in Gummi

2. Ev.-luth. Kirchengemeinde
St. Jacobi Wenzen in Einbeck
(Propstei Gandersheim-Seesen)
Siegelausführung:
- 1 Normalsiegel in Gummi

3. Ev.-luth. Kapellengemeinde St. Georgii Eimen
(Propstei Gandersheim-Seesen)
Siegelausführung:
- 1 Normalsiegel in Gummi
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4. Ev.-luth. Kirchengemeinde Duttenstedt in Peine
(Propstei Vechelde)
Siegelausführung:
- 1 Normalsiegel in Gummi
- 1 Kleinsiegel in Gummi

5. Ev.-luth. Kirchengemeinde Essinghausen in Peine
(Propstei Vechelde)
Siegelausführung:
- 1 Normalsiegel in Gummi
- 1 Kleinsiegel in Gummi

6. Ev.-luth. Kirchengemeinde
Meerdorf in Wendeburg
(Propstei Vechelde)
Siegelausführung:
- 1 Normalsiegel in Gummi
- 1 Kleinsiegel in Gummi

Wolfenbüttel, den 24. Januar 2020
Landeskirchenamt

Dr. Lemke
Oberlandeskirchenrat

Personal- und Stellenangelegenheiten

Ausschreibung von Pfarrstellen
und anderen Stellen

Pfarrstelle im Pfarrverband Seesen am Harz
Bezirk II im Umfang von 50%
Im neu gegründeten Pfarrverband Seesen am Harz, der
vier Stellen umfasst, ist eine 50%-Pfarrstelle im Seel-
sorgebezirk II zu besetzen. Diese Stelle umfasst die
Kirchengemeinden Herrhausen mit Engelade und
Dannhausen mit insgesamt 950 Gemeindegliedern.
Die drei Dörfer liegen im Umkreis von 10 km neben
Seesen. Alle Schulformen, ein Akut- und Fachkran-
kenhaus, Ärzte, Seniorenheime, Kindergärten und
Krippen sind in Seesen vorhanden. Seesen verfügt
über zwei nahegelegene Autobahnanschlüsse an
die A 7 und eine Bahnstation. Der Harz als Naherho-
lungsgebiet beginnt bereits am Stadtrand.
Die Gottesdienste finden in den drei Kirchen statt. Die
Kooperation der drei Gemeinden hat eine lange Tra-
dition. Gewünscht wird eine Pfarrerin/ein Pfarrer, die/
der neben den üblichen pfarramtlichen Aufgaben die
Kinder- und Jugendarbeit in den Gemeinden aktiviert,
sich für die Seniorenarbeit stark macht und musikali-
sche Veranstaltungen in den Kirchen unterstützt. Die
Pfarrerin/der Pfarrer wird unterstützt von ehrenamtli-
chen Mitarbeitenden, die in der Lage sind Aufgaben
auch selbständig auszuführen.
Das Sekretariat der Kirchengemeinden mit einer
Pfarramtssekretärin befindet sich seit Kurzem im Kir-
chenzentrum in Seesen. Eine Einbindung in die Team-
arbeit im Kirchenzentrum ist erwünscht.
Voraussichtlich im April 2021 wird eine weitere 50%
Stelle im Pfarrverband Seesen am Harz frei. Eine
Kombination beider Stellen wird angestrebt, so dass
eine 100% Stelle in absehbarer Zeit entsteht.
Ansprechpartner ist der geschäftsführende Vakanz-
vertreter, Pfarrer Thomas Weißer und die Vorsitzen-
den der Kirchenvorstände: für Herrhausen Frau
Garburg Tel.: 05381/9408408, für Engelade Frau
Schoenke Tel.: 05381/1626 und für Dannhausen Frau
Grützner Tel.: 05382/3394.
Die Besetzung erfolgt durch Gemeindewahl. Bewer-
bungen mit Lebenslauf sind bis zum 14. April 2020
über das Landeskirchenamt an die Pfarrverbandsver-
sammlung zu richten.
Pfarrstelle im Kirchengemeindeverband Zwischen
Harz und Harly Bezirk IV im Umfang von 100%
Der Bezirk umfasst die Kirchengemeinden Bettinge-
rode-Westerode und Lochtum.
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Die Besetzung erfolgt durch Gemeindewahl. Bewer-
bungen mit Lebenslauf sind bis zum 14. April 2020
über das Landeskirchenamt an den Kirchengemeinde-
verbandsvorstand zu richten.
Pfarrstelle im Pfarrverband Braunschweig-Ost
Bezirk V im Umfang von 50% mit Stelle mit
allgemeinkirchlicher Aufgabe für die Arbeit in der
Jugendkirche in Braunschweig im Umfang von
50%
Im Pfarrverband Braunschweig–Ost umfasst der Be-
zirk V die Kirchengemeinde St. Pauli-Matthäus in be-
vorzugter Wohnlage im östlichen Ringgebiet. Sie ist
Heimat für etwa 7.000 Gemeindeglieder. Im Team ar-
beiten derzeit zwei Kollegen. Daneben sind Stellen im
Küsterbereich und im Bürodienst hauptamtlich be-
setzt. Im Pfarrverband ist außerdem ein Diakon tätig.
Die kirchenmusikalische Arbeit ist nebenamtlich or-
ganisiert. Zur Kirchengemeinde gehört ein Kindergar-
ten (die Zuständigkeit hierfür liegt derzeit bei einem
Kollegen), außerdem ist die kirchliche Nachbar-
schaftshilfe Hand in Hand gemeinde- und pfarrver-
bandsübergreifend organisiert.
Zur Kirchengemeinde gehören die St. Paulikirche und
die St. Matthäuskirche. In beiden Kirchen wird ein
breites Spektrum von Gottesdienstformaten gepflegt
(St. Matthäus dient vor allem als Winterkirche, im
Kirchengebäude ist auch das Gemeindebüro unterge-
bracht). Insbesondere Taufen und Trauungen sind
stark nachgefragt. Diverse Gruppen und Kreise treffen
sich regelmäßig. Einen Schwerpunkt stellt die Kon-
firmandenarbeit dar. In Zusammenarbeit mit einem
Kollegen und einem Team von Jugendlichen findet der
Unterricht an Konfirmandensamstagen, in zwei Wo-
chenendseminarzeiten im Harz und während des
12-tägigen Herbstferienseminars in Hinterglemm (Ös-
terreich) statt. Einen großen Stellenwert genießt die
ökumenische Zusammenarbeit mit der röm.-kath.
Partnergemeinde St. Albertus Magnus und dem dorti-
gen Dominikanerkonvent. Die Zusammenarbeit mit
der in der Matthäuskirche ansässigen Jugendkirche
und dem benachbarten Jugendzentrum in Trägerschaft
der Propstei wird gepflegt, weiterentwickelt und ge-
hört zu den Kernaufgaben dieser Stelle.
Die Gemeinde wünscht sich eine Pfarrerin/einen Pfar-
rer, die/der neben theologischer, seelsorglicher und
liturgischer Kompetenz besondere Liebe für die Kon-
firmanden- und Jugendarbeit und die Gestaltung von
Gottesdiensten und Kasualien mitbringt, die/der Freu-
de hat an der Begleitung von Mitarbeitenden in einem
multiprofessionell aufgestellten Team und die Wei-
terentwicklung der Kooperation mit der Jugendkirche
zu ihrem/seinem Anliegen macht.
Eine attraktive Dienstwohnung mit 128,41 qm steht in
fußläufiger Entfernung zu beiden Kirchen zur Verfü-
gung.
Die Pfarrstelle ist verbunden mit der Stelle mit allge-
meinkirchlicher Aufgabe für die Arbeit in der Jugend-
kirche in Braunschweig im Umfang von 50%.

Die Jugendkirche Braunschweig ist eine im östlichen
Ringgebiet der Stadt Braunschweig verortete Einrich-
tung landeskirchlicher Jugendarbeit. Sie bietet einen
Raum, in dem junge Menschen erfahrungsbezogene
Zugänge zum christlichen Glauben erleben und christ-
liche Gemeinschaft erfahren können. Die Veranstal-
tungsformate und Projekte der Jugendkirche bieten ei-
ne große Vielfalt an Inhalten, Themen- und Betäti-
gungsfeldern evangelischer Jugendarbeit von Jugend-
gottesdiensten und Andachten über die künstlerischen
Angebote einer Atelierkirche, Bildungsangeboten in
Form von Ausstellungen und Seminaren, Chor- und
Musikarbeit, jugendkultureller und freizeitpädagogi-
scher Angebote bis hin zur offenen Jugendarbeit.
An der Jugendkirche erwartet den Jugendkirchenpfar-
rer/die Jugendkirchenpfarrerin ein Team von ehren-
amtlichen Jugendlichen und eine Diakonin mit einem
Stellenanteil von 50%. Unterstützt wird die Arbeit der
Jugendkirche durch die Referenten des Arbeitsberei-
ches Kinder- und Jugendarbeit (ajab) insbesondere im
Bereich der Popularmusik, der jugendpolitischen Bil-
dungsarbeit und der Erlebnispädagogik. Die Jugend-
kirche arbeitet eng vernetzt mit der Kirchengemeinde
Pauli-Matthäus und dem neben der Jugendkirche ver-
orteten Jugendzentrum.
Von der/dem neuen Jugendkirchenpfarrer/in wird er-
wartet
- im Team mit den weiteren Hauptberuflichen und

den Ehrenamtlichen zusammenzuarbeiten und
Veranstaltungen und Projekte der Jugendkirche zu
planen und umzusetzen.

- seine/ihre theologische Kompetenz bei der Vorbe-
reitung und Umsetzung von Formaten wie Glau-
benskursen, Andachten, Jugendgottesdiensten,
etc. einzubringen.

- eine kommunikative Kompetenz, die hilft, Kon-
takte zu Schulen, Kirchengemeinden und den vor-
handenen Netzwerken der Jugendarbeit aufzubau-
en und zu pflegen sowie vernetzend für eine stadt-
teilbezogene Jugendarbeit von Jugendkirche, Kir-
chengemeinde Pauli-Matthäus und dem Jugend-
zentrum im Östlichen Ringgebiet tätig zu sein.

- vorhandene Kontakte mit den Akteuren der
Jugendarbeit auf Propstei- und landeskirchlicher
Ebene weiterzupflegen und zu vertiefen.

- mit Jugendlichen in Kontakt zu sein, sich auf sie
und ihre Lebenswelten einzulassen, sie zu beglei-
ten und zur Mitarbeit zu motivieren.

Die Besetzung erfolgt durch die Kirchenregierung.
Bewerbungen mit Lebenslauf sind bis zum
14. April 2020 das Landeskirchenamt zu richten.
Pfarrstelle im Pfarrverband Braunschweig-Ost im
Umfang von 25% mit Stelle mit allgemeinkirchli-
cher Aufgabe als Umweltbeauftragte/r im Umfang
von 25%
Die Besetzung erfolgt durch Gemeindewahl. Bewer-
bungen mit Lebenslauf sind bis zum 31. März 2020
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über das Landeskirchenamt an die Pfarrverbandsver-
sammlung zu richten.
Pfarrstelle in der Kirchengemeinde DIE BRÜCKE
Bezirk IV in Braunschweig im Umfang von 100%
Der Bezirk IV der Ev.-luth. Kirchengemeinde DIE
BRÜCKE in Braunschweig umfasst derzeit den Seel-
sorgebezirk St. Georg-Süd. Im nächsten Jahr werden
die Seelsorgebezirke den von vier auf drei reduzierten
Pfarrstellen angepasst. Der Kirchenvorstand hat diese
Veränderung bereits beschlossen und steht für Erläu-
terungen gern bereit.
Die Kirchengemeinde DIE BRÜCKE ist etwas Be-
sonderes. In der Propstei Braunschweig ist sie die ein-
zige Gemeinde, die einen eigenen Gestaltungsraum
bildet. Räumlich erstreckt sich die größte Gemeinde
der Landeskirche mit den vier Kirchen Christuskirche,
Dankeskirche, St. Georg und St. Trinitatis Rühme auf
den Braunschweiger Norden rund um das VW-Werk
und das Eintracht-Stadion. Ein Pfarrhaus steht auf den
Gemeindegebiet zur Verfügung.
Gemeinsam mit dem engagierten Team der Pfarrer/
Pfarrerinnen, Kirchenvorsteher/Kirchenvorsteherin-
nen, Diakoninnen und allen weiteren haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden wirken Sie mit an der
Weiterentwicklung des sozialdiakonischen Konzep-
tes. Hier haben Sie die Möglichkeit sich mit Ihren Be-
gabungen einzubringen. Dabei steht Ihnen ein großes
Team an qualifizierten Mitarbeitenden zur Seite.
Der Kirchengemeinde ist es wichtig, dass die Pfarre-
rin/der Pfarrer einen freien Tag in der Woche und ei-
nen predigtfreien Sonntag pro Monat hat. Die Ge-
meinde ist verkehrstechnisch gut angebunden, liegt
gleichzeitig stadt- und naturnah. Alle Einrichtungen
des täglichen Lebens sowie in kultureller Hinsicht und
zur Freizeitgestaltung finden sich in unmittelbarer Nä-
he.
Gern kommt die Gemeinde mit Ihnen in ein persönli-
ches Gespräch und erzählt Ihnen Näheres über die Ge-
meinde, die Zusammenarbeit und die Menschen hier
im Braunschweiger Norden. Als erste Ansprechpart-
ner stehen Ihnen die geschäftsführende Pfarrerin
Birgitt Adolph und der Vorsitzende des Kirchenvor-
standes Otto Schlieckmann (Tel.: 0531/323924) zur
Verfügung.
Die Besetzung erfolgt durch Gemeindewahl. Bewer-
bungen mit Lebenslauf sind bis zum 14. April 2020
über das Landeskirchenamt an den Kirchenvorstand
DIE BRÜCKE in Braunschweig zu richten.
Pfarrstelle im Pfarrverband Braunschweig-West
Bezirk II im Umfang von 100%
Der Pfarrverband Braunschweig-West wurde im
Januar 2018 gegründet und gliedert sich mit der West-
stadt und dem westlichen Ringgebiet in zwei Teilbe-
reiche, wobei derzeit 2 Pfarrstellen in der Weststadt
und 3,5 Pfarrstellen im Westlichen Ringgebiet ange-
siedelt sind.
Die Pfarrstelle im Bezirk II ist vakant. Der Bezirk II
ist Teil des Westlichen Ringgebiets mit den Kirchen-

gemeinden St. Martini, St. Michaelis, St. Jakobi und
der Gartenstadt. Im Gebiet dieser Gemeinden leben ca.
31.000 Menschen, davon ca. 8.600 evangelische
Christen.
Die vier Gemeinden arbeiten eng zusammen und ver-
antworten gemeinsam die Arbeit im Mehrgeneratio-
nenhaus an der Hugo-Luther-Straße. Eine baldige
Fusion der Gemeinden wird angestrebt. Das Pfarramt
versteht sich zunehmend als Team, das sich funktio-
nell und gabenorientiert die Arbeit aufteilt. Eine Dia-
konin im Mehrgenerationenhaus, ein haupt- und meh-
rere nebenamtliche Kirchenmusiker/-innen, sowie
Mitarbeitende im Büro- und Küsterdienst ergänzen
das Team.
Schwerpunkt der ausgeschriebenen Pfarrstelle im
Bezirk II ist der Bereich der Kirchengemeinde
St. Michaelis mit dem Mehrgenerationenhaus an der
Hugo-Luther-Straße.
Die Pfarrerin/der Pfarrer sollte der besonderen Ge-
meindesituation mit ihrer Größe und der sozialen und
kulturellen Vielfalt aufgeschlossen gegenüberstehen
und sie als berufliche Herausforderung annehmen. Die
Pfarrstelleninhaberinnen und -inhaber verabreden
nach der Neubesetzung die Verteilung der Arbeits-
schwerpunkte. Eine Dienstwohnung im Obergeschoss
des Gemeindehauses der Michaelisgemeinde
(Echternstraße 12, Größe der Dienstwohnung ca.
237 qm mit 9 Zimmern) mit schönem Garten steht zur
Verfügung.
Für weitere Informationen stehen Pfarrer Friedhelm
Meiners (Tel.: 0531/44850) sowie Pfarrer Christian
Hellmers (Tel.: 0531/5808072) zur Verfügung.
Die Besetzung erfolgt durch Gemeindewahl. Bewer-
bungen mit Lebenslauf sind bis zum 14. April 2020
über das Landeskirchenamt an die Pfarrverbandsver-
sammlung Braunschweig-West in Braunschweig zu
richten.
Pfarrstelle im Kirchengemeindeverband Goslar
Bezirk III im Umfang von 100%
Im Kirchengemeindeverband Goslar, der 6,5 Stellen
umfasst, ist die 100%-Pfarrstelle des Seelsorgebe-
zirks III (St. Stephani-Gemeinde mit ca. 2.300 Mit-
gliedern) vakant.
Die Stephani-Gemeinde zeichnet sich durch ein rei-
ches Gemeindeleben mit einem hohen ehrenamtlichen
Engagement aus. In langer Tradition ist die Gemeinde
bewusst diakonisch orientiert – dies zeigt sich aktuell
auch in Projekten der Kreisstelle der Diakonie, die in
der Gemeinde angesiedelt sind. Ein anderer Schwer-
punkt der Gemeindearbeit ist das Konfirmanden-
Ferienseminar (KFS), das ebenfalls eine lange Tradi-
tion hat und in Kooperation mit anderen Gemeinden
durchgeführt wird.
Die Stephani-Kirche befindet sich innerhalb der Welt-
kulturerbe-Altstadt von Goslar und ist eine barocke
Hallenkirche von 1734. Die St. Annenkapelle aus dem
15. Jahrhundert wird für Vorabendgottesdienste ge-
nutzt. Die Gottesdienste finden in Koordination mit
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den anderen Kirchen des Kirchengemeindeverbands
statt.
Die Kooperation der Gemeinden in Goslar hat eine
lange Tradition, die durch den Kirchengemeindever-
band noch verstärkt wird und eine Aufgabenverteilung
im Pfarramt des Kirchengemeindeverbands ermög-
licht.
Das Pfarr- und Gemeindehaus steht direkt am Stepha-
nikirchhof in der Altstadt von Goslar. Die geräumige
Dienstwohnung wurde 2005 gründlich renoviert (neue
Fenster) und umfasst ca. 130 qm. Das Zentrum von
Goslar ist vom Pfarrhaus leicht zu erreichen, in der
Stadt Goslar sind alle Schulzweige vorhanden.
Der Kirchenvorstand, die ehrenamtlich und hauptamt-
lich Mitarbeitenden freuen sich auf eine Pfarrerin/
einen Pfarrer, die/der mit Schwung, Lust und Liebe an
die neue Aufgabe herangeht. Der Kirchengemeinde-
verband Goslar ist Träger der Pfarrstelle.
Ansprechpartner: Christin Wiesjahn (KV-Vorsitzen-
de), Tel.: 05321/685712 und Ulrich Müller-Pontow
(Vakanzvertreter), Tel.: 05321/22566.
Die Besetzung erfolgt durch Gemeindewahl. Bewer-
bungen mit Lebenslauf sind bis zum 14. April 2020
über das Landeskirchenamt an den Kirchengemeinde-
verbandsvorstand zu richten.
Pfarrstelle im Pfarrverband Zwölf Apostel
Cremlingen Bezirk II im Umfang von 100%
Zum 1. Juli 2019 erfolgte die Gründung des Pfarrver-
bandes Zwölf Apostel Cremlingen in der Propstei Kö-
nigslutter. Der Bezirk II (Trinitatiskirche Schapen mit
823 Gemeindegliedern und Christuskirche Weddel
mit 1.526 Gemeindegliedern) ist seit dem
1. August 2018 vakant. Die Zusammenarbeit im Pfarr-
verband ist von Kollegialität geprägt.
Gesucht wird eine Pfarrerin/ein Pfarrer, die/der Inter-
esse daran hat, zusammen mit dem Nachbarbezirk I
(St. Thomas Volkmarode/Dibbesdorf) ein Team auf-
zubauen. Schwerpunkt der Arbeit soll die Fortführung
und Neugestaltung der Jugendarbeit sein. Zudem soll-
te Freude an der Organisation und Begleitung vielfäl-
tiger kultureller, besonders musikalischer Angebote
sowie an der Arbeit mit Kindern und jungen Familien
gegeben sein, da diese drei Schwerpunkte allen betei-
ligten Gemeinden gemein sind.
Wie die Zusammenarbeit der beiden Bezirke dann er-
folgt, wird von den Interessen und Gaben der Betei-
ligten abhängen, daher wird eine weitere Aufgaben-
teilung erst im Prozess möglich sein.
Das Pfarrhaus befindet sich in Schapen, das komplett
sanierte Pfarramtsbüro in Weddel.
Schapen und Weddel haben jeweils eine Kirche und
eigene Gemeinderäume, motivierte Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, engagierte Kirchenvorstände und gut
besetzte Kindergärten.
Volkmarode und Weddel können je eine hervorragen-
de Grundschule aufweisen, alle weiterführenden
Schularten sind vor Ort oder im näheren Umkreis vor-

handen. Die Orte liegen im „Speckgürtel“ Braun-
schweigs, so dass zugleich ein städtischer und dörfli-
cher Charakter die Orte prägt.
Ansprechpartner für weitere Fragen sind: Stéphanie
Gupta (Pfarrerin Bezirk I und Vakanzvertreterin),
Tel.: 0157/52652781, Horst Meier (Kirchenvorstand
Schapen), Tel.: 0531/361050, Susanne Ehlers
(Kirchenvorstand Weddel), Tel.: 05306/5460.
Die Besetzung erfolgt durch Gemeindewahl. Bewer-
bungen mit Lebenslauf sind bis zum 14. April 2020
über das Landeskirchenamt an die Pfarrverbandsver-
sammlung zu richten.
Pfarrstelle im Kirchengemeindeverband Königs-
lutter Bezirk I (Seelsorgebezirk Stiftskirche/
Sunstedt) im Umfang von 100%
Im Kirchengemeindeverband Königslutter – beste-
hend aus der Stadtkirchengemeinde und der Stiftskir-
chengemeinde (Kaiserdom) in der Kernstadt und zehn
weiteren Kirchengemeinden in den umliegenden Ort-
schaften – ist die Pfarrstelle an der Stiftskirche (Kai-
serdom) mit der Kirchengemeinde Sunstedt mit ins-
gesamt rund 2.000 Gemeindegliedern neu zu besetzen.
Die Pfarrstelle ist eine von 4,5 Pfarrstellen in einem
Kirchengemeindeverband mit ca. 6.400 Gemeinde-
mitgliedern und umfasst zwei Predigtstellen sowie die
gottesdienstliche und seelsorgerliche Betreuung einer
Seniorenresidenz.
Die Kirchengemeinde ist stolz auf ein reges Gemein-
deleben, das sich in vielfältigen Gemeindekreisen und
Musikgruppen sowie in einem harmonischen Mitein-
ander vieler engagierter haupt- und ehrenamtlicher
Mitarbeiter ausdrückt. Zudem wird die langjährige
ökumenische Zusammenarbeit der drei christlichen
Kirchengemeinden in Königslutter (katholische Kir-
chengemeinde St. Mariä Himmelfahrt und evange-
lisch-lutherische Gemeinden Stadtkirche und Stifts-
kirche) durch zahlreiche gemeinsame Aktivitäten in-
tensiv gepflegt.
Der Kirchengemeindeverband wünscht sich eine Pfar-
rerin/einen Pfarrer, die/der durch die lebendige, ver-
ständliche und zeitgemäße Verkündigung des Wortes
Gottes Menschen aller Generationen erreicht, der/dem
die Nähe zu den Menschen, das kirchenmusikalische
Leben in der Gemeinde sowie die Begleitung der ver-
schiedenen Gemeindekreise Herzensangelegenheiten
sind und die/der die sehr guten, gewachsenen Gemein-
destrukturen mit neuen Impulsen, eigenen Ideen und
Erfahrungen bereichert.
Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher, weitere
ehrenamtliche Mitarbeitende, eine Pfarrsekretärin und
eine Küsterin sowie der Vorstand des Kirchengemein-
deverbands unterstützen mit großem Engagement die
strukturelle Entwicklung und seelsorgerliche Beglei-
tung der Gemeinde in der Verkündigung des Evange-
liums in Wort und Tat und freuen sich auf eine Pfar-
rerin/einen Pfarrer mit einem besonderen Interesse an
Teamarbeit.
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Die Zugehörigkeit der Kirchengemeinden zum Kir-
chengemeindeverband erfordert die Bereitschaft zur
Entwicklung neuer Modelle der Zusammenarbeit, bie-
tet aber gleichzeitig die Chance, in Absprache mit den
anderen Pfarrstelleninhabern eigene Schwerpunkte zu
bilden.
Die Stiftskirche, die bis 2010 mit großem finanziellem
und ideellem Aufwand – auch seitens der Kirchenge-
meinde – vollständig restauriert wurde, ist eine Pro-
filkirche der Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig
und als herausragendes Baudenkmal im Braunschwei-
ger Land touristischer Anziehungspunkt für zahlrei-
che Besucher. Die Kirche befindet sich im Eigentum
der Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz. Daher
sind uns ein kreativer und innovativer Umgang mit
dem Bauwerk, die Fähigkeit und das Engagement, das
geistliche Proprium der Kirche im Konzert verschie-
dener Interessen zu wahren sowie die Kooperations-
bereitschaft mit der Stiftung Braunschweigischer Kul-
turbesitz ein wichtiges Anliegen. Das besondere Profil
des Bauwerks gilt es kulturell für die Stadt Königslut-
ter und in enger Anbindung an die Stiftung Braun-
schweigischer Kulturbesitz und an die Propstei
Königslutter weiter zu entwickeln.
Für weitere Rückfragen stehen Frau Christine Jahn
(Vorsitzende des Kirchengemeindeverbands; Tel.:
0176/83729285, E-Mail: christine.jahn@lk-bs.de),
Frau Ute Schmalbruch (Kirchenvorstand Stiftskirche,
Tel.: 05353/4695, E-Mail ute.schmalbruch@lk-bs.de)
und Herr Heinz-Friedrich Kaiser (Kirchenvorstand
Sunstedt, Tel.: 05353 9398748, E-Mail:
h.f.kaiser@online.de) gern zur Verfügung.
Die Besetzung der Pfarrstelle erfolgt durch Gemein-
dewahl. Bewerbungen mit Lebenslauf sind bis zum
14. April 2020 über das Landeskirchenamt an den Kir-
chengemeindeverbandsvorstand zu richten.
Pfarrstelle im Pfarrverband Am Drömling
Bezirk III im Umfang von 100%
Die Kirchengemeinde Rühen-Brechtorf-Eischott (ins-
gesamt 2.400 Gemeindeglieder) liegt am Rande des
Naturschutzgebietes Drömling. Sie ist Teil des Pfarr-
verbands am Drömling mit insgesamt 6,5 Pfarrstellen.
Die im Jahr 2005 sanierte Pfarrwohnung (ca. 150 qm,
mit Garten und Carport) liegt im modernen Gemein-
dezentrum, das vielfältige Möglichkeiten für die Ge-
meindearbeit bietet. Durch die gute Infrastruktur (Ärz-
te, Apotheke, Einkaufszentren, Banken, Kindergarten,
Schulen), das vielfältige Vereinsleben und das stetige
Wachstum durch Neubaugebiete bietet der Ort ein fa-
milienfreundliches und interessantes Umfeld mit einer
ausgewogenen Altersstruktur. Dazu kommt die Nähe
zu Wolfsburg (10 km zum Zentrum) mit einem sehr
umfangreichen, kulturellen Angebot.
Zu den Vereinen und kommunalen Einrichtungen un-
terhält die Kirchengemeinde gute Beziehungen. Der
Kirchenvorstand gestaltet die Gemeindearbeit aktiv
mit. Es gibt ein ortsübergreifendes Veranstaltungs-
konzept, in das die Räume des kleineren Gemeinde-
zentrums der St. Markus-Kirche in Brechtorf und der

neue Kirchenraum in Eischott einbezogen sind. (siehe
www.pfarrverband-am-droemling.de).
Ehrenamtlich Mitarbeitende bereichern das Gemein-
deleben in den Ortschaften und freuen sich auf eine/n
Pfarrer/in, der/die sich kontaktfreudig und impulsge-
bend einbringt. Die Kirchengemeinde schätzt liebe-
voll und kreativ gestaltete Gottesdienste mit lebens-
naher Verkündigung.
Die Konfirmandenarbeit wird von der/dem Pfarrer/in
mit einem Jugend-Team in einem Wochenendmodell
gestaltet. Ein einwöchiges Konfirmandenseminar und
Exkursionen vervollständigen den Unterricht, der ein
Jahr umfasst.
Zu den Aufgabenfeldern gehört ebenfalls eine vielfäl-
tige Kasual-Seelsorge. In Pfarrbüro und Küsterdienst
sind eine Sekretärin und eine Teilzeitkraft angestellt;
zur Finanz- und Personalverwaltung ist die Kirchen-
gemeinde einer Verwaltungsstelle angeschlossen.
Weitere Informationen bei Herrn Herbert Buerke
(Tel.: 05367/730) und bei Pfarrer Joachim Schreiber
(Tel.: 05368/256). Nähere Informationen erhalten Sie
unter www.kirche-ruehen-brechtorf-eischott.de.
Die Besetzung erfolgt durch Gemeindewahl. Bewer-
bungen sind mit Lebenslauf bis zum 14. April 2020
über das Landeskirchenamt an die Pfarrverbandsver-
sammlung zu richten.
Pfarrstelle im Pfarrverband Am Drömling
Bezirk V im Umfang von 100%
Zum Seelsorgebezirk V des Pfarrverbands Am Dröm-
ling gehört die Kirchengemeinde St. Markus Reislin-
gen-Neuhaus in Wolfsburg.
Mit gerade mal 50 Jahren ist die Kirchengemeinde ei-
ne junge und interessante Gemeinde. 2015 feierte die
Kirchengemeinde das 50-jährige Jubiläum ihrer
St. Markus-Kirche samt Gemeindezentrum und Pfarr-
haus.
Die Kirchengemeinde erstreckt sich auf die beiden
Ortsteile von Wolfsburg Neuhaus und Reislingen und
gehört zur Propstei Vorsfelde. In Reislingen gibt es
neben einer Grundschule alles, was einen Ortsteil aus-
macht. Die unmittelbare Nähe zur Stadt Wolfsburg
macht den Reiz des Lebens in einem ehemaligen Dorf
aus. Die Kirchengemeinde ist Trägerin der St. Markus-
Kindertagesstätte „Pusteblume“. Die sehr gute Zu-
sammenarbeit mit der Kita besonders im religionspä-
dagogischen Arbeitskreis ist fruchtbringend und
möchte fortgesetzt und ausgebaut werden.
In der über 2.100 Mitglieder angehörenden Gemeinde
arbeiten eine Pfarramtssekretärin und eine Küsterin
sowie zahlreiche Ehrenamtliche. Die Konfirmanden-
arbeit bildet ein Zentrum der Gemeindearbeit. Hier
gibt es zusätzlich zu den vielfältigen Angeboten eine
hervorragende Kooperation zur Nachbargemeinde
Johannes in Vorsfelde-Süd. Das Pfarrhaus, das zum
Gesamtensemble Kirche und Gemeindezentrum ge-
hört, ist modern und bietet mit ca. 120 qm ausreichend
Platz. Dazu gehören eine Garage und ein Garten. Die
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gute Zusammenarbeit mit den Vereinen und anderen
Organisationen vor Ort sollte fortgesetzt werden.
Die Besetzung erfolgt durch die Kirchenregierung.
Bewerbungen sind mit Lebenslauf bis zum
14. April 2020 an das Landeskirchenamt zu richten.
Stelle mit allgemeinkirchlicher Aufgabe für die re-
ligionspädagogische Fachberatung Kindertages-
einrichtungen im Umfang von 100%
Die Besetzung erfolgt durch die Kirchenregierung.
Bewerbungen sind mit Lebenslauf bis zum
14. April 2020 an das Landeskirchenamt zu richten.
Stelle mit allgemeinkirchlicher Aufgabe Profilkir-
che (Klosterkirche Riddagshausen) im Umfang
von 50% (Klosterkirche als Profilkirche)
Riddagshausen wird geprägt von der Arbeit an der in
ganz Braunschweig und über die Region hinaus be-
kannten historisch bedeutsamen Klosterkirche.
Diese Kirche in ihrem einzigartigen Ambiente des
ehemaligen Klostergutes der Zisterzienser wird von
vielen Menschen aus Braunschweig und zahlreichen
Touristen besucht. In der Klosterkirche finden neben
den Gottesdiensten viele Taufen und Trauungen sowie
besondere kulturelle und musikalische Veranstaltun-
gen statt. An der Klosterkirche ansässig sind
ein A-Kantor und der Propsteiposaunenchor.
Auch der von den Kulturpaten gepflegte Klostergarten
bietet einzigartige Möglichkeiten. Die lebendige Ge-
staltung der Gottesdienste und die Weiterarbeit an
Konzepten, die Kirche für Menschen öffnet, sind be-
sonders wichtig.
Wir wünschen uns einen Pfarrer/eine Pfarrerin, der/die
auf Menschen zugeht, Beziehungen pflegt und kon-
struktiv die Arbeit an der Klosterkirche weiterentwi-
ckelt.
Die Besetzung erfolgt durch die Kirchenregierung.
Bewerbungen sind mit Lebenslauf bis zum
14. April 2020 an das Landeskirchenamt zu richten.

Besetzung und Verwaltung von
Pfarrstellen und anderen Stellen

Die Pfarrstelle im Pfarrverband Aller Bezirk II im
Umfang von 100% ab 1. Februar 2020 mit Pfarrerin
Werena Anders, bisher Vikarin.
Die Pfarrstelle im Pfarrverband (neuen Typs)
Braunschweiger Süden Bezirk III im Umfang von
50% ab 1. Februar 2020 befristet bis
31. Dezember 2023 mit Pfarrerin Sandra König, bis-
her Wartestand.
Die Stelle mit allgemeinkirchlicher Aufgabe für die
Krankenhausseelsorge im Umfang von 100% ab
1. Februar 2020 mit Pfarrerin Maria Schulze, bisher
dort Pfarrdienstverhältnis auf Zeit.

Die Stelle mit allgemeinkirchlicher Aufgabe zur
Erteilung von Religionsunterricht im Umfang von
100% ab 1. Februar 2020 mit Pfarrer Bernhard
Knoblauch, bisher Pfarrstelle Riddagshausen-Glies-
marode Bezirk II mit Stelle mit allgemeinkirchlicher
Aufgabe Profilgemeinde.

Personalnachrichten

Ernennung
Pfarrerin Katja Witte-Knoblauch wurde mit Wir-
kung vom 1. Februar 2020 zur Pröpstin der Propstei
Helmstedt ernannt.
Pfarrer Lars Dedekind wurde mit Wirkung vom
1. Februar 2020 zum Propst der Propstei Braun-
schweig ernannt.
Wartestand
Pfarrer Christoph Berger, Braunschweig, wurde mit
Wirkung vom 1. Januar 2020 in den Wartestand ver-
setzt.
Ruhestand
Pfarrer Johannes Dose, Wolfenbüttel, wurde mit Ab-
lauf des 31. Januar 2020 in den Ruhestand versetzt.
Nachrichtlich:
Kirchlicher Dienst an Urlaubsorten im europäi-
schen Ausland 2020
Für das Jahr 2020 sucht das Kirchenamt der EKD noch
Pfarrerinnen und Pfarrer für einen Dienst an Urlaubs-
orten.
Eine Aufstellung der Orte, an denen dieser Dienst ge-
leistet werden soll, ist im Landeskirchenamt
-Referat 10 oder Referat 21- erhältlich.
Bewerbungen sind unter Verwendung eines Bewer-
berformulars über den Dienstweg an das Landeskir-
chenamt zu richten. Weitere Informationen erhalten
Sie unter tourismusseelsorge@ekd.de.
Wolfenbüttel, 15. März 2020

Landeskirchenamt
Brand-Seiß

Oberlandeskirchenrätin
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